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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TTC Wiesloch-Baiertal III : TV Schwetzingen 
Freitag, 08.03.2024, 20:30 Uhr

Maier fixiert zwei Punkte für den TTC Wiesloch-Baiertal III

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TTC Wiesloch-Baiertal III am
vergangenen Freitag in der Herren Kreisklasse A Staffel 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Den umjubelten Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des Heimteams setzte Michael Maier. Nach
diesem trotz Ersatzgestellung erzielten Erfolg haben die Spieler um den Einser Peter Bubel nun 8
Siege auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bubel / Pham gegen Schulte / Zimmermann hieß die Partie und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Reichenbach / Krauter bezwangen Grob / Moosbrugger in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Enttäuscht über ihre 2:
3-Niederlage gegen Gruhs / Bihrer waren indes Pfeifer / Maier, obwohl sie alles gegeben hatten. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Peter Bubel hatte derweil
seinen Gegner Andreas Moosbrugger beim deutlichen 11:7, 11:5, 11:5 insgesamt im Griff, so dass
er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Die
gewinnbringende Taktik fehlte hingegen Nina Reichenbach bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Jannis Grob von Beginn an und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man
es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Anlaufschwierigkeiten musste Günter
Krauter zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen
Thomas Schulte kam Vu Pham nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kaum was zu bestellen
hatte Lee Pfeifer beim 12:14, 6:11, 10:12 gegen Thomas Bihrer, obwohl Lee Pfeifer zumindest auf
dem Papier als deutlicher Favorit in die Partie gegangen war. Da war final wirklich nichts zu holen.
Michael Maier konnte im Spiel gegen Jens Zimmermann indes einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Beim auf Basis der TTR-
Werte eher überraschend deutlichen 5:11, 12:14, 9:11 gegen Jannis Grob fand Peter Bubel von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim 3:0 gegen Andreas Moosbrugger
fand Nina Reichenbach indes von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:2 (Reichenbach) und 10:16
(Moosbrugger). Das Einzel zwischen Günter Krauter und Thomas Schulte endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Beim wenig später folgenden 11:5, 11:4, 11:7 gegen Detlef Gruhs
fand Vu Pham indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Auf dem falschen
Fuß erwischte Lee Pfeifer seinen Gegner Jens Zimmermann beim überzeugenden Erfolg ohne
Satzverlust. Michael Maier konnte Thomas Bihrer in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für die
Mannschaft beitragen. Seit Beginn der Serie hat Bihrer damit nun 7 Siege bei gleichzeitig 12
Niederlagen zu verzeichnen. Damit war der 9. Punkt für den TTC Wiesloch-Baiertal III im Kasten.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.03.2024 (13:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Wiesloch-Baiertal III am 15.03.2024 gegen den TV Brühl
II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 11.04.2024
gegen den ASV Eppelheim einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Wiesloch-Baiertal III

Doppel: Bubel / Pham 0:1, Reichenbach / Krauter 1:0, Pfeifer / Maier 0:1 
Einzel: P. Bubel 1:1, N. Reichenbach 1:1, G. Krauter 1:1, V. Pham 2:0, L. Pfeifer 1:1, M. Maier 2:0 

 TV Schwetzingen
Doppel: Grob / Moosbrugger 0:1, Schulte / Zimmermann 1:0, Gruhs / Bihrer 1:0 
Einzel: J. Grob 2:0, A. Moosbrugger 0:2, T. Schulte 1:1, D. Gruhs 0:2, J. Zimmermann 0:2, T. Bihrer
1:1


